
 

Herzlich Willkommen 

an der 

Fritz-Boehle- 

Gemeinschaftsschule 

 

 
 

 

 

Informationen für Eltern  

 

Primarstufe 



Fritz-Boehle-Gemeinschaftsschule Emmendingen 
 

 
 

Wie Sie uns erreichen: 
 
 
Unsere Adresse:   Fritz-Boehle-Gemeinschaftsschule 
     Rosenweg 3 
     79312 Emmendingen 
 
Telefon:    07641 / 452-7000 
 
E-Mail-Adresse:   schulverwaltung@fbs.em.schule 
 
Internet-Adresse:  www.gms-emmendingen.de  

Hier finden Sie Termine, Veranstaltungen, Presseberichte.  
Die Seite wird ständig aktualisiert. 

 

 
 
 
 
An wen können Sie sich wenden: 
 
 
Schulleiter:    Christoph Lahres 
 
Konrektorin:   Andrea Isaak 
 
Fachlehrer Ihres Kindes: Gesprächswünsche können Sie über das 

Sekretariat anmelden oder Sie können eine E-
Mail schreiben. Die E-Mail-Adresse hat die Form  
Vorname.Nachname@gms-emmendingen.de 

 

Sekretariat:   Julia Strub und Kathrin Lupberger 
 
Hausmeister:   Volker Hepp, Stefan Hettich, Jörg Ziebold 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

mailto:schulverwaltung@fbs.em.schule
http://www.gms-emmendingen.de/
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Schulsozialarbeit 
 

Marina Twardy  07641/452-7072   m.twardy@emmendingen.de 

Mara Huber  07641/452-7073   m.huber@emmendingen.de 

Christiane Nübling    07641/452-7071   c.nuebling@emmendingen.de 

 

 

Zu den Angeboten der Schulsozialarbeit gehören unter anderem: 

 Beratungsangebote für Eltern, Lehrerinnen, Schülerinnen und Schüler 

 Einzelfallhilfe für Schüler und Schülerinnen mit individuellen schulischen 
und/oder familiären Problemen 

 Gruppenangebote und Projektarbeit zur Förderung sozialer 
Kompetenzen 

 Hilfen zur Konfliktbewältigung 
 
 
 
 
 
 
Beratungslehrerin 
 
 
Barbara Kreutel ist die Beratungslehrerin der Fritz-Boehle-
Gemeinschaftsschule. 
 
Als Beratungslehrerin ergänzt sie das Beratungsangebot der Schule. Sie berät 
Schülerinnen und Schüler sowie Eltern, wenn das Lernen und die Schule zur 
Herausforderung werden. In Gesprächen, die freiwillig und vertraulich sind, 
sucht sie nach einer Lösung des Schul- oder Lernproblems. 
 
Der Kontakt zu ihr kann bei Bedarf über das Sekretariat oder per E-Mail 
hergestellt werden. 
Quelle: Richtlinien für die B 
E-Mail: barbara.kreutel@zsl.rsfr.de  
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Nachmittagsbetreuung im Ganztag der Primarstufe 
 
 
Für Kinder, die für den Ganztag angemeldet sind, gelten folgende 
Regelungen: 
 
 

1) Die Schulpflicht besteht von 8.00- 16.00 Uhr 
 

2) Ausnahmen von der Teilnahme im Nachmittag gibt es: 
 

a. Bei Krankheit und Ihr Kind fehlt entschuldigt 

b. Bei Abholung nach dem Regelunterricht aufgrund einer wichtigen 
Abmeldung: 

- 12.25 Uhr (vor IL- Individuelle Lernzeit/Hausaufgabenzeit) 
- 13.15 Uhr (nach IL) 
- 14.25 Uhr (vor Beginn der Angebote) 

Um einen störungsarmen Nachmittag zu gestalten, haben wir 
diese Abholzeiten so festgelegt. Kinder können nicht zwischen 
diesen Zeiten oder während der Projektphase zwischen 14.30 – 
16.00 Uhr abgeholt werden! 

 
c. Bei therapeutischen, medizinischen, psychologischen Terminen 

(entweder Einzeltermine oder kontinuierliche Befreiung). Die 
Genehmigung erfolgt über die Schulleitung und das Orga-Team des 
Ganztags ( Email: Schulverwaltung@fbs.em.schule) . 
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Eine Brücke schlagen- Hausaufgaben 
 
Hausaufgaben werden gestellt, um den Lernstoff einzuüben und die Schüler 
zu eigener Tätigkeit anzuregen. Sie sind also eine wichtige Ergänzung der 
Unterrichtsarbeit. 
 
Achten Sie deshalb täglich darauf, dass Ihr Kind die Hausaufgaben 
regelmäßig und selbstständig anfertigt. Das Kind sollte stets den selben 
Platz einnehmen können. Vermeiden Sie Unruhe wie Radio, Fernsehen, 
Unterhaltung. Sorgen Sie für ausreichend Beleuchtung und Lüftung. 
 
 
Hausaufgaben sind für die Kinder da und nicht für Sie als Eltern, d.h. nicht 
Sie sollen die Hausaufgaben erledigen, sondern Ihr Kind. 
Zeigen Sie jedoch Interesse an der Arbeit Ihres Kindes, indem Sie die 
Aufgaben kontrollieren und mit dem Kind über die Erlebnisse in der Schule 
sprechen. Es erfährt dadurch, dass es ernst und seine Arbeit wichtig 
genommen wird. Und es erfährt vor allem auch Ihre Zuwendung. 
 
Diese Aufgaben sollten einem Kind mit durchschnittlichem 
Leistungsvermögen in der Grundschule zwischen 20 und 40 Minuten 
gelingen. Es variiert nach Aufgabenstellung und Jahrgangsstufe.  Sollte Ihr 
Kind täglich länger brauchen als die angegebenen Zeiten, sprechen Sie bitte 
mit der Klassenleitung.  
Teilen Sie also der Lehrperson mit, wenn es Schwierigkeiten mit den 
Hausaufgaben gibt. Wenn Ihnen eine Hausaufgabe nicht gut genug 
geschrieben erscheint und Sie Ihr Kind häufig zum Neuschreiben 
veranlassen, wird es dies unter Protest und Tränen tun. Es besteht die 
Gefahr, dass das Kind jegliche Lust verliert – auf alle Fächer, in denen 
geschrieben wird. 
Überlassen Sie das Urteil über die Qualität der Hausaufgaben der 
Lehrperson. Kritik aus dem Mund der Lehrperson wird leichter als berechtigt 
angenommen. 
 
Die Ganztagskinder erledigen die Hausaufgaben im Rahmen der Lernzeit in 
der Schule. Falls es hier zu Herausforderungen kommt, nehmen Sie bitte 
Kontakt mit der Klassenleitung auf. 
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Kommunikation in der Schule: Die App Sdui 
 

Die App ermöglicht es uns, sicher und datenschutzkonform miteinander zu 
kommunizieren.  
Sdui bietet für uns nicht nur einen Ersatz für den WhatsApp-Messenger und 
die Kommunikation per E-Mail:  
 

 Mit Sdui haben wir nun eine eigene Cloud, die es uns ermöglicht, 
Unterrichtsmaterial, Hausaufgaben, Elternbriefe usw. digital mit Ihnen 
zu teilen.  

 Sie können in der App jederzeit den Stundenplan Ihres Kindes/Ihrer 
Kinder einsehen. 

 Die Videofunktion ermöglicht es uns, digitalen Unterricht und digitale 
Elternsprechzeiten abzuhalten. 

 Newsfeed: Sie erhalten alle wichtigen Informationen direkt auf Ihre 
Startseite! 

 Alle Links auf einen Blick: Sdui bündelt alle Websites, die für unsere 
Schule relevant sind. Zum Beispiel: Schul-Homepage, Mensa-
Speiseplan, Online-Terminkalender, Lernplattformen uvm. 

 
Die nächsten Schritte:  
Sie erhalten von uns einen Aktivierungscode für die Registrierung bei Sdui. 
Jeder Code ist nur einmalig für die Registrierung gültig, bei der Sie sich 
dann persönliche Zugangsdaten erstellen werden.  
 
Sobald Sie den Aktivierungscode erhalten haben, können Sie sich die Sdui-
App in Ihrem App-Store (z.B. Google Play Store oder App Store bei Apple-
Geräten) auf Ihr Mobilgerät herunterladen.  
 
Wenn Sie die App öffnen, werden Sie nach dem Namen der Schule gefragt 
und geben im zweiten Schritt den Aktivierungscode ein. Daraufhin durchlaufen 
Sie die Registrierung und können Sdui ab sofort zur Kommunikation mit 
unserer Schule verwenden.  
 
Für die Nutzung am PC rufen Sie Ihren Browser auf und geben Sie in die URL-
Zeile „app.sdui.de“ ein. So gelangen Sie auf die Web-App. 
 
Damit wir Sie alle über eine Plattform erreichen können, wäre es uns sehr 
wichtig, dass sich mindestens ein Elternteil pro Kind bei Sdui registriert. 
 
Gerne können Sie sich vorab schon über Sdui informieren: www.sdui.de   
 
Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen neue, digitale Wege zu gehen! 
 
 
 

http://www.sdui.de/
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Was mache ich 
 

… wenn mein Kind krank ist? 
 
Liebe Eltern, 
sofern Ihr Kind erkrankt, gelten bei uns folgende Vorgehensweisen: 
 

1. Sie melden Ihr Kind bitte bereits am 1. Tag der Krankheit vor 08.00 Uhr 
bei uns krank (Anruf im Sekretariat oder Aufsprechen auf 
Anrufbeantworter, per Email an die Schule oder auf Sdui an die 
Klassenleitung). Nach Möglichkeit geben Sie bitte an, wie lange das 
Kind voraussichtlich krank sein wird. 
 

2. Nach dem 10. Krankheitstag benötigen wir ein ärztliches Zeugnis. 
 

3. Sofern wir von Ihnen nach dem 3. Tag keine Information erhalten 
haben über den Verbleib Ihres Kindes, informieren wir den 
Gemeindevollzugsdienst der Stadt Emmendingen. 

 

4. Sofern wir keine Entschuldigung von Ihnen erhalten an Tag 1 der 
Krankheit, werden wir Sie im Lauf des Morgens anrufen und 
nachfragen, ob Ihr Kind unterwegs zur Schule ist. Sie erhalten 
gleichzeitig eine Push-nachricht auf Sdui über das Fehlen Ihres Kindes. 
 

5. Stellen wir fest, dass ein Kind gehäuft fehlt, werden wir folgendermaßen 
vorgehen: 
 

- Wir bitten um schriftliche Entschuldigungen. 
- Wir sprechen die Androhung einer Attestpflicht aus, wenn wir 

keine medizinische Indikation erfahren. 
- Wir sprechen eine Attestpflicht aus. 

(Grundlage Schulbesuchsverordnung Ba-Wü 2025) 

 

… wenn mein Kind etwas verloren hat? 
 
Alle Fundgegenstände werden in der schwarzen Truhe des Eingangsbereichs 
gesammelt. Vor jedem Ferienbeginn wird die Truhe komplett geleert und die 
Materialien entsorgt. 
 
… um die Gesundheit meines Kindes zu fördern? 
 
Gewähren Sie Ihrem Kind ausreichend Zeit für Spiel und Sport. Bewegung ist 
in diesem Alter besonders wichtig. Sie beugen Haltungsschäden, 
Übergewicht und Konzentrationsschwächen u.v.m vor.  
Ein vernünftiges Frühstück stellt eine gute Grundlage für den Vormittag dar- 
schicken Sie Ihr Kind bitte nie ohne Frühstück in die Schule – auch für die 
Pause sollte eine Trinkflasche mit großer Öffnung dabei sein. Der 
Wasserspender im Erdgeschoss bietet frisches Wasser. Bitte verzichten Sie 
auf süße Getränke!  



Fritz-Boehle-Gemeinschaftsschule Emmendingen 
 

 

Fernseher, Handy und Computer ersetzen nicht das aktive Spiel: Medien 
werden nicht verteufelt, aber man muss den Umgang mit ihnen dosieren. Die 
Reizüberflutung und das Überangebot an Informationen machen unsere 
Kinder oft unempfänglich für die „kleine Welt“ in der nächsten Umgebung. 
20 Minuten Medienzeit sind für ein Kind in diesem Alter ausreichend. 
 

 
… um mein Kind ausreichend zu versichern? 
 

Durch die gesetzliche Unfallversicherung ist Ihr Kind auf dem Schulweg, im 
Schulhof, in der Schule sowie bei allen Schulveranstaltungen versichert. Alle 
Schulunfälle, die einen Arztbesuch oder Krankenhausaufenthalt zur Folge 
haben, müssen von der Schule an die Unfallkasse Baden-Württemberg 
gemeldet werden. Lassen Sie bitte deshalb die Schule immer wissen, wenn Ihr 
Kind nach einem Unfall den Arzt aufgesucht hat. 
 

… wenn mein Kind Sportunterricht hat? 
 

Um unnötige Sportverletzungen zu vermeiden, sollten die Kinder während des 
Sportunterrichts keinen Schmuck wie Lederbänder, Ketten oder Ohrringe 
tragen. Wenn Ohrringe nicht herausgenommen werden können, kleben Sie 
diese bitte mit Pflaster ab. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 WIR BEWEGEN 

WAS 

Vielfalt macht schlauer! 

Gemeinschaftsschule 


